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HALBZEITKONFERENZ
zum Innenstadtprogramm Schleswig-Holstein

Es ist gut, einen 
Plan zu haben
Erkenntnisse und Tipps für die zweite Halbzeit

Tanja Nagelsmeier, BIG Städtebau GmbH
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INNENSTADTPROGRAMM: ES IST VIEL PASSIERT 
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INNENSTADTPROGRAMM: KONZEPTE UND BETEILIGUNGSPROZESSE
Gute Ideen aus Schleswig-Holstein
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INNENSTADTPROGRAMM: KREATIVITÄT UND POWER
Zentren- und Leerstandsmanager:innen kümmern sich
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Das richtige Mind-Set! 
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DAS RICHTIGE MIND SET

Passt unsere Mental Map von der Innenstadt noch?1

Warum kommen die Menschen in unsere Innenstadt?2

Kennen wir Bedarfe und Angebotslücken wirklich?3

Ganz ohne Handel geht es nicht, aber es braucht neue Allianzen 
und Interaktion mit anderen Nutzungen / Aktivitäten!

4

Ist das Zentrum geschrumpft? 
Oder gibt es neue Räume mit Potenzial?

5
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Impulsprojekte: 
schnell - sichtbar - wahrnehmbar

Das richtige Mind-Set! 



8

IMPULSPROJEKTE SCHNELL - SICHTBAR - WAHRNEHMBAR

 überschaubar in der 
Umsetzung

 wahrnehmbar in der 
Öffentlichkeit

Fokus auf das Machbare
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Impulsprojekte: 
schnell - sichtbar - wahrnehmbar

Das richtige Mind-Set! 

Es ist gut einen Plan zu haben -
Transformation ist ein Prozess!



ES IST GUT, EINEN PLAN ZU HABEN
5-Punkteprogramm: kompakt – konkret - kooperativ

Zuständig-
keiten

1 2 3 4
Daten und 
Analyse

Handlungs-
felder und 

Ziele

 Mind Set auf den 
Prüfstand stellen!

 Prozess
strukturieren

 Einzelmaßnahmen in 
langfristige 
Strategie einbetten

 Legitimation 
einholen

 Akteure aktivieren

Vorteile

Evaluation

Maßnahmen-
plan

Vorbereitung

Beteiligung und Transparenz

nach außen, aber 
auch 

verwaltungsintern!

Umsetzung

5
Kümmerer

to be

continued
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BETEILIGUNG UND TRANSPARENZ SIND SELBSTVERSTÄNDLICH
Verschiedene Beteiligungsformate in Prozess integrieren

Quelle: Website Mitte Kiel, 03/2023
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Mitmacher:innen
gewinnen! 

Beteiligung und Transparenz 
sind selbstverständlich!

Impulsprojekte: 
schnell - sichtbar - wahrnehmbar

Das richtige Mind-Set! 

Es ist gut einen Plan zu haben -
Transformation ist ein Prozess!
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MITMACHER IM BLICK

Innenstadtakteure: 
Mix & Match
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INNENSTADT-BEIRAT

Innenstadt-
BeiRAT
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Mitmacher 
gewinnen! 

Beteiligung und Transparenz 
sind selbstverständlich!

Impulsprojekte: 
schnell - sichtbar - wahrnehmbar

Das richtige Mind-Set! 

Einen 
Kümmerer haben!

Es ist gut einen Plan zu haben -
Transformation ist ein Prozess!
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WER MACHTS? DIE ROLLEN DER KÜMMERER

WUNSCH WIRKLICHKEIT

 Zeit, um persönliche 
Kontakte aufzubauen

 (gewisse) 
Entscheidungskompetenz

 in Verwaltungsprozesse 
integriert („Augenhöhe“)

 kennt Verwaltungsabläufe
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ERFOLGSFAKTOREN FÜR DIE TRANSFORMATION

Mitmacher
gewinnen! 

Beteiligung und Transparenz 
sind selbstverständlich!

Impulsprojekte: 
schnell – sichtbar - wahrnehmbar

Das richtige Mind-Set! 

Einen 
Kümmerer haben!

Verstetigung und Evaluation 
von Anfang an!

Networking & Best Practices 
nutzen!

Es ist gut einen Plan zu haben -
Transformation ist ein Prozess!
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INSPIRATION UND NETZWERKE NUTZEN
Best Practice Pools & Innenstadttalks
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INFOS ZUM INNENSTADTPROGRAMM

www.forumstadtundland.sh/
unterseiten/beispiele-und-
loesungsansaetze-
schleswig-holstein/
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GEMEINSAM ZUM ERFOLG
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

Ihre Ansprechpartnerin:

BIG Städtebau GmbH

Tanja Nagelsmeier

Drehbahn 7, 20354 Hamburg

Telefon +49 40 3410678-13

Mobil +49 152 09357274

E-Mail tanja.nagelsmeier@big-bau.de


